
ZAHNPFLEGE
AB DEM ERSTEN ZAHN

AktionHier finden Sie Wissenswertes zum Thema  
Frühkindliche Karies: www.agz-rnk.de/baby/ 
besonderheiten-im-babymund/fruehkindliche-karies
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Hier finden Sie Wissenswertes zum Thema Lutsch-  
und Ernährungsgewohnheiten: www.agz-rnk.de/baby/ 
vorsorge-baby/lutsch-und-ernaehrungsgewohnheiten

Hier finden Sie Wissenswertes 
zum Thema Fluoride: 
www.agz-rnk.de/baby/vorsorge-baby/karies-und-fluoride

Hier finden Sie Wissenswertes zum Thema  
Erster Besuch beim Zahnarzt: www.agz-rnk.de/baby/ 
vorsorge-baby/erster-besuch-beim-zahnarzt
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putzen eventuell mit einem Lied oder 
Reim. So machen Sie es zum Ritual und 
zu einer Selbstverständlichkeit.  

Kleinere Babys können Sie hierfür auf  
die Wickelkommode oder einen anderen  
geeigneten Liegeplatz legen. Etwas ältere  
Kinder putzen gerne alleine und ahmen 
den Eltern, ihren Vorbildern, sehr gut nach.  
Sie können dies nutzen, indem Sie mit 
Ihrem Kind zusammen die Zähne putzen 
und danach gründlich nachreinigen. 
Benutzen Sie hierfür, genauso wie Ihr Kind,  
eine Handzahnbürste. Erst wenn ein  
Kind flüssig schreiben kann, ist es in der 
Lage die Zähne ausschließlich alleine  
zu putzen. 

ZÄHNE PUTZEN – MIT WAS NUR?
Ob Mikrofaserfingerling, Fingerling mit 
Silikonborsten, Zahnputztücher, Kinder-
zahnbürste: Der Markt bietet eine fast 
unüberschaubare Anzahl an Zahnputz-
materialien. Den besten Reinigungseffekt 
bietet sicherlich die weiche Kinderzahn-
bürste. In der ersten Trainingszeit ist es 
wichtig, dass das Baby das Zähneputzen 

als angenehm empfindet und deshalb ist 
die Wahl des geeigneten Zahnputzmittels 
auch stark von der Toleranz des Babys 
abhängig. Ziel sollte eine Zahnpflege 
mit einer altersentsprechenden Kinder-
zahnbürste sein. Ob Sie von Beginn an 
eine Zahncreme mit oder ohne Fluorid 
benutzen, hängt davon ab für welche Flu-
oridierungsvariante Sie sich, gemeinsam 
mit dem Kinderarzt, entschieden haben.

FLUORIDE 
Neben der regelmäßigen Zahnreinigung 
ist die Fluoridierung die wichtigste Maß- 
nahme die Zähne gesund zu erhalten. 
Studien belegen, dass die kariesvorbeu- 
gende Wirkung in erster Linie durch lokal 
aufgebrachte Fluoride nach Zahndurch-
bruch erfolgt. Es gibt zwei Möglichkeiten 
der Kariesprophylaxe:

 » die lokale Fluoridierung über  
 Zahnpasta ab dem ersten Zahn
 » die systemische Fluoridierung  

 über Tabletten

Entscheiden Sie sich bitte für eine  
Variante! Überhöhte Fluoridgaben können  
an den bleibenden Zähnen zu weißen oder  
bräunlichen  Flecken führen. 
Details zur Dosierung finden Sie in unse-
rem Flyer "Fluoride" oder direkt online:
www.agz-rnk.de/baby/vorsorge-baby/
karies-und-fluoride                                   

WARUM MILCHZÄHNE WERTVOLL SIND? 

Der Wert der Milchzähne wird oft unterschätzt, weil sie durch die bleibenden  
Zähne ersetzt werden. Obwohl die Milchzähne nicht für immer halten müssen,  
erfüllen sie dennoch grundlegende Funktionen: 

Neben der Hauptaufgabe der Nahrungszerkleinerung, nehmen Milchzähne  
als Platzhalter eine entscheidende Rolle bei der Entwicklung des Kiefers  
und der richtigen Stellung der bleibenden Zähne ein.

Zähne sind nicht nur zum Kauen wichtig, sondern zudem unentbehrlich  
für eine gute Sprachbildung und die psychische Entwicklung eines Kindes.

MILCHZÄHNE SIND BESONDERS SCHÜTZENSWERT
Im Vergleich mit den bleibenden Zähnen haben Milchzähne einen weicheren  
und dünneren Zahnschmelz. Sie können dadurch leichter von den Kariesbakterien  
angegriffen werden.  Ist erst einmal Karies vorhanden, schreitet sie im Milch- 
gebiss schnell voran. Zudem ist belegt, dass ein Zusammenhang zwischen Karies  
an Milchzähnen und Karies an darauffolgenden Zähnen besteht. 
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GESUNDE MILCHZÄHNE SIND DIE BESTE  
VORAUSSETZUNG FÜR GESUNDE BLEIBENDE ZÄHNE!

„„
MUNDPFLEGE BEGINNT SCHON VOR  
DEM ERSTEN ZAHN
Zwar haben Babys bei der Geburt noch  
keine Zähne, dennoch sind zu diesem  
Zeitpunkt die Zahnkeime bereits im Kie-
ferknochen vorhanden. Meist um den  
6. Monat brechen die ersten Milchzähne 
in die Mundhöhle durch. Der anfangs noch 
weiche Kieferkamm wird durch das lang-
same Vorrücken der Zähnchen fester.  
 
Beobachten Sie am besten von Anfang 
an den Mundraum Ihres Kindes und 
massieren Sie mit dem sauberen Finger 
regelmäßig vorsichtig den Kieferkamm. 
Die meisten Babys empfinden dies als 
angenehm, und ganz nebenbei wird Ihr 
Kind auf die regelmäßige Zahnpflege  
vorbereitet. 

DER ERSTE ZAHN – EIN GROSSES  
EREIGNIS UND BEGINN  
DER ZAHNPUTZKARRIERE
Endlich ist das erste Zähnchen sichtbar. 
Nun sollte mit der Zahnpflege begonnen 
werden. Benutzen Sie hierfür eine weiche 
Kinderzahnbürste und wischen Sie Zahn  
für Zahn von allen Seiten sauber.  
 
Die Zahnreinigung sollte, unter Berück-
sichtigung des individuellen Tagesab-
laufs, mindestens einmal täglich, idealer-
weise jedoch morgens nach der ersten 
Mahlzeit und abends vor dem Zubett-
gehen, nach der letzten Mahlzeit erfolgen. 
Manche Kinder genießen das Zähneputzen, 
bei anderen ist in bestimmten Phasen viel 
Geduld und Kreativität gefragt. Nehmen Sie  
sich genügend Zeit, verbinden Sie das Zähne-
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